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Liebe Leserin 
Lieber Leser 
 
Schon wieder geht ein Jahr 
zu Ende und wir schauen 
privat, aber auch in unserem 
Verein zurück auf das, was 
uns 2015 beschäftigt hat. 
 
Vieles ist gelungen, einiges 
war weniger erfreulich und 
ein paar Dinge mussten wir 
zur Seite legen oder auf das 
kommende Jahr verschie-
ben. 
 
Gerne informieren wir an 
der kommenden Vereins-
versammlung über das ver-
gangene Vereinsjahr und 
halten Ausblick auf das 
kommende. 
 
Ich würde mich freuen, wenn 
ich auch Sie an dieser Ver-
sammlung begrüssen 
könnte. 
 
Herzlicher Gruss 
 
             

info 
Einladung zur 66. Vereinsversammlung 

des Samaritervereins und der Help Giswil 
Mittwoch, 27. Januar 2016, 20.00 Uhr, 

Landgasthof Grossteil 
 

Traktanden 
  1. Wahl der Stimmenzähler 
  2. Protokoll der letzten Vereinsversammlung 
  3. Jahresberichte: a) der Technischen Kommission 
   b) des Help-Leitungsteams 
  c) der Präsidentin 
  4. Genehmigung der Jahresrechnungen, Revisorenbericht  
     und Entlastung des Vorstandes 
  5. Jahresprogramme 2016 
  6. Festsetzung der Jahresbeiträge 2017 
  7. Genehmigung der Voranschläge 2016 
  8. Wahlen: a) Vorstandsmitglieder 
  b) Präsidentin 
  c) Technische Leiter und Kursleiter 
   d) Help-Teamleiterinnen 
  e) Rechnungsrevisorin 
  9. Ehrungen 
10. Verschiedenes 

Jahresbeitrag 2016 für Samariter Fr. 25.00 
Vielen Dank für die Einzahlung bis Ende Februar 2016.  
 

Wir erlauben uns diesmal, allen einen Einzahlungsschein beizulegen.  
Spenden sind herzlich willkommen. Vielen Dank! 

www.samariter-giswil.ch 

Vreny Albert Ettlin 

Giswilerfleisch die gute Wahl 
„Mahl für Mahl“ 



R Ü C K B L I C K  

9000. Blutspende 

Feldübung Help 

Seit rund 60 Jahren führt der SV Giswil 
Blutspendeaktionen durch. 
In dieser Zeit haben durchschnittlich 150 
Personen pro Jahr Blut gespendet. 
Somit durften wir beim Blutspenden vom 
10. September 2015 drei Giswilerinnen und 
Giswiler für die 9000. bzw. die 8999. und 
die 9001. Spende ehren. 

Ruedi Halter, Susanne Küng, Paul Eberli 
 
Diese drei Personen stehen stellvertretend 
für alle, die mit ihrer Blutspende und ihrer 
Mitarbeit bei den Blutspendeaktionen dazu 
beitragen, dass verletzten oder kranken 
Menschen geholfen werden kann.  
Herzlichen Dank! 

Wir Helpis gingen mit Zug und Bus auf den Weg ins Sportcamp ins Melchtal . Dort haben wir die anderen Helpis 
getroffen, auch welche aus Neuenburg. Die Kinder wurden in Gruppen aufgeteilt und konnten gemeinsam drei 
Postenspiele bewältigen. Anschliessend wurde gemeinsam Wurst und Brot zum Zmittag gegessen. Am Nachmit-
tag war der Spielewettbewerb, der Gewinn war die Spieleorganisation vom nächsten Jahr. Wir haben uns den 
Sieg geholt. Jasmin Kathriner 

Am 22. Oktober bekamen 
alle aktiven Samariter fol-
gende Alarmmeldung:  
"Elternabend im Kindergar-
ten Schulhaus 1957".  
Die Feuerwehr war schnel-
ler vor Ort als die Samariter, 

sie bekamen auch den Alarm früher;-) 
So waren schon Patienten gerettet, bevor die Samariter da 
waren und die Feuerwehr hatte mit den Patienten zu kämpfen! 
Am Anfang herrschte die sogenannte "Chaosphase", die es 
bei jedem Einsatz zu bewältigen gibt! Alles in allem war es 
eine gelungene gemeinsame Übung! Es wird bestimmt wieder 
einmal "Alarm" geben und vielleicht das nächste Mal einen 
Ernsteinsatz, was wir zwar nicht hoffen!  

Alarmübung 

Heidi Rohrer 



Neues Aktivmitglied 

 

A K T U E L L  

 

Vreny: Sandra, seit diesem Jahr nimmst du 
sehr aktiv an den Übungen des SV Giswil teil.  
Wie ist es dazu gekommen? 
Sandra: Da ich einen med. Beruf ausübe, ist 
das Interesse an der Medizin vorhanden. Es 
ist schön, wenn man sein Wissen weiterge-
ben kann. Und auch wegen meiner Tante 
(Heidy Huber) und Cousine komme ich gerne 
an die monatlichen Übungen. 
 

V.: Was gefällt dir an der Samaritertätigkeit? 
S.: Dass man immer wieder neue Themen 
durchnimmt und auch praktisch arbeitet z.B. 
div. Verbände lernt. Aber auch den Posten-
dienst finde ich sehr abwechslungsreich.  
 

V.: Für alle, die dich noch nicht so gut ken-
nen: Stell dich doch bitte kurz vor. 
S.: Sandra Dreier, 27-jährig, wohne in Sach-
seln, komme ursprünglich aus Lungern. Ich 
bin med. Praxisassistentin und immer noch 
auf dem Beruf tätig. Meine Hobbys sind Ski 
fahren, wandern, lesen usw.  
 

V.: Wenn du zurückschaust auf dein erstes 
Jahr in unserem Verein woran erinnerst du 
dich besonders gerne? 
S.: An den Postendienst, das habe ich vorher 
noch nie gemacht. Das ist sehr interessant. 
Ich kenne den Notfalldienst von der Praxis 
her, aber ich finde, das kann man nicht ver-
gleichen.  
 

V.: Was wünschst du dem SV für die Zukunft? 
S.: Das sie weiterhin so gute Themen aussu-
chen für die monatlichen Übungen. 
 

V.: Herzlichen Dank für deine Antworten. Es 
ist schön, dass du bei uns mitmachst und wir 
freuen uns auf viele weitere Begegnungen! 

Interview mit Sandra Dreier von Vreny Albert 

 
Freitag, 04. März 2016 und 

Samstag, 05. März 2016 jeweils ab 19.30 Uhr 

S u p e r  L o t t o 

Landgasthof Grossteil 
Sensationelle Preise!! 

Am Mittwoch, 25. Mai 2016 
um 19.30 Uhr treffen wir uns 
auf dem Bauernhof von Hubert 
Enz und werden dort verschie-
dene Notfälle antreffen. An-
schliessend lassen wir die 
Übung gemütlich ausklinken. 
 

Liebe Help Eltern ihr seit ebenfalls herzlich eingeladen an dieser 
Übung teil zu nehmen. 

Gemeinsame Übung SV und Help 

Immer öfter was Neues beim SSB…  
und so heisst der Postendienst neu Sanitätsdienst !!! 
Es gibt ebenfalls neue Ausbildungen im Sanitätsdienst, zum Bei-
spiel das Modul "Sanitätsdienst organisieren "oder "Sanitätsdienst 
führen " 
Das Postendienstmodul heisst neu "Grundlagen Sanitätsdienst" 
welches wir ja dieses Jahr im Jahresprogramm hatten. Der Sani-
tätsdienst ist ein Standbein im Samariterverein Giswil und der Vor-
stand schaut regelmässig, wer welche Weiterbildung besucht, da-
mit wir auf dem neusten Stand bleiben!!!  
Meldet euch doch bei Peter Bacher, falls ihr gerne Sanitätsdienst 
leisten möchtet. An dieser Stelle herzlichen Dank 
für euern tollen Einsatz.  Heidi Roher 



Januar 19. Kleinkinder 
Februar 16. Verbände 
März 15. Vergiftungen  
April 12. Spiel und Spass 
Mai 14. - 16. Help JULA  
 25. Übung mit den Samaritern (Beginn 19.30 Uhr) 
Juni 07. Übung am See 
September 18. Feldübung in Stans 
Oktober 18. Dufterlebnis 
November 10. unsere Haut 
November 23- Besuch im Dr Heimä (Beginn 14.30 Uhr) 
Dezember 13. Advent 

Die Übungen dauern jeweils von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr. 
Treffpunkt ist normalerweise vor dem Mehrzweckgebäude. 
Über spezielle Anlässe wird vorher schriftlich informiert. 

K U R S P R O G R A M M  2 0 1 6  

Januar 27. Vereinsversammlung im Landgasthof Grossteil 
Februar 17. BLS-AED 
März 04./05. Lottomatch im Landgasthof Grossteil 
 09. Samariterkurs Teil 1 
April 13. Samariterkurs Teil 2 
Mai 25. Übung mit Help (Beginn 19.30 Uhr) 
Juni 08. Übung mit Sachseln  
Juli 02. Spiel und Spass, Übung mit Lungern 
August  Sommerferien 
September 07. Samariterkurs Teil 3 
 10. Nachmittag mit Behinderten  
 15. Blutspenden 
Oktober 19. Samariterkurs Teil 4 
November 14. öffentlicher Vortrag Thema Augen, organisiert vom SV Giswil 
Dezember 02. Klausabend im Landgasthof Grossteil 
Januar 2007 25. Vereinsversammlung 
 

Die Monatsübungen beginnen um 20.00 Uhr. 
Der Treffpunkt ist in der Regel beim Mehrzweckgebäude.  

Hinweise im aktuell oder auf der website beachten! 
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Samariter info erscheint zweimal 
jährlich: Juli und Dezember 
Auflage: 220 Exemplare 

Vorstand 
Präsidentin 
Vreny Albert Ettlin 041 675 25 61 
Vizepräsident  
Bruno Abächerli 079 295 26 71 
(Bergmannsmatt) 
Aktuarin 
Andrea Halter 079 754 99 04 
Kassier 
Adalbert Enz 041 675 16 75 
Beisitzerin 
Heidi Berchtold 041 675 12 66 
Materialverwalter 
Bruno Abächerli (Rufi) 041 675 00 44 
Leiterin TK 
Heidi Rohrer 041 675 04 84 
 
 

Technisches Kader 
Heidi Rohrer 041 675 04 84 
Bruno Abächerli  079 295 26 71 
(Bergmannsmatt) 
Bruno Abächerli (Rufi) 041 675 00 44 
 
 

Help-Teamleiterinnen 
Jasmin Kathriner 079 238 74 35 
Petra Sigrist  079 864 22 61 
 
 

Vereinsärzte 
Christian Schleich 041 675 24 44 
Bruno Dillier  041 675 22 88 

V E R S C H I E D E N E S  

JAHRESPROGRAMM HELP 2016 

www.samariter-unterwalden.ch/kurse 
Reanimation Grundkurs Reanimation Rep. Kurs 
12./14. Januar 2016 14. Januar 2016 
Nothilfekurs eNothelferkurs 
24./25. Juni 2016 16. April 2016 
26./27. August 2016 17. Dezember 2016 
Notfälle beim Sport Nothilfekurs Refresher  
08./10. März 2016 25. Oktober 2016   
Notfälle bei Kleinkindern Samariterkurs  
12./19. November 2016 05./12. März 2016 


